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Hauszeitung

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Angehörige und liebe Mitarbeitende,

mit den Monaten Juni, Juli und August hält der Sommer Einzug – eine Zeit voller Licht, Wärme und gemeinsamer 
Momente. Die Gärten blühen, die Tage werden länger und viele Begegnungen finden wieder draußen in 
angenehmer Atmosphäre statt. Gerade diese kleinen Augenblicke des Miteinanders machen das Leben in unserer 
Gemeinschaft besonders wertvoll.

Der Sommer erinnert uns daran, wie wichtig Zeit, Nähe und Fürsorge sind.
„Sonnenstrahlen auf den Wegen,

schenken Wärme, Glück und Segen.
Ein freundliches Wort, ein stiller Blick,

oft liegt darin das größte Glück.“

Auch in den kommenden Monaten möchten wir unseren Bewohnerinnen und Bewohnern sowie unseren Gästen 
weiterhin mit Herz, Engagement und fachlicher Kompetenz zur Seite stehen. Die Anforderungen in der Pflege 
steigen stetig – ebenso wie die Verantwortung, eine qualitativ hochwertige Versorgung in allen Bereichen 
dauerhaft sicherzustellen. Trotz allgemeiner Kostensteigerungen und notwendiger Pflegesatzanpassungen bleibt 
unser Ziel unverändert: eine professionelle, menschliche und sichere Betreuung für alle Menschen, die uns ihr 
Vertrauen schenken.

Besonders freuen wir uns darüber, dass sich unsere derzeitigen Arbeiten im Außenbereich nun langsam dem Ende 
nähern. Schritt für Schritt entstehen wieder Möglichkeiten, unseren Innenhof sowie die Außenanlagen gemeinsam 
zu nutzen und schöne Stunden an der frischen Luft zu verbringen. Wir wissen, dass die vergangenen Monate mit 
Einschränkungen verbunden waren und danken allen Bewohnerinnen, Bewohnern, Angehörigen und 
Mitarbeitenden herzlich für ihr Verständnis, ihre Geduld und ihre Unterstützung während dieser Zeit.

Dabei wissen wir sehr genau, dass gute Pflege nur gemeinsam gelingt. Deshalb gilt unser besonderer Dank allen 
Mitarbeitenden aus Pflege, Betreuung, Service, Hauswirtschaft, Küche, Verwaltung und Technik, die täglich mit 
großem persönlichen Einsatz dazu beitragen, dass sich Menschen in unserem Haus gut aufgehoben fühlen.
Ebenso danken wir den Angehörigen und Gästen für das entgegengebrachte Vertrauen sowie für die vielen 
wertvollen Begegnungen und Gespräche im Alltag.

Wir wünschen Ihnen allen einen sonnigen Sommer, schöne gemeinsame Stunden und vor allem Gesundheit, 
Zuversicht und viele kleine Momente der Freude.

Herzliche Grüße

Ihre 
Claudia Funke
Einrichtungsleitung

Ausgabe 68 Juni, Juli, August 2026
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Ist auch alles 
vergänglich auf dieser 
Erde, die Erinnerungen 

an einen lieben 
Menschen ist 

unsterblich und gibt
 uns Trost 

      Herzlich begrüßen wir unsere neuen  
    Bewohner und Tagespflegegäste 

Herr Eberhardt Stadler V 03.03.2026

Frau Edith Schimkowiak             V 25.03.2026

Frau Marga Haepe    V 03.05.2026

Herr Willi Windel V 07.05.2026

Herr Harry Böhmert  V 11.05.2026

Herr Peter Hess                        V 19.05.2026             
 

             

                           

                                 

                                      

Wir haben Abschied genommen von:

 

    

                               

    

    Herr Wolfgang Stemme          Zi. 3.14                   Frau Elfriede Gerke                  Zi. 3.06

    Frau Ruth Rohmund             Zi. 1.39                   Frau Johanna Fiehm                  Zi. 3.06

    Frau Helene Böhm                Zi. 2.06    Frau Renata Kwoka                   Zi. 2.09

                 
          
    Frau Rosemarie Apelt       Tagespflege              Frau Frau Helga Brinkemöller           Tagespflege

    Frau Barbara Hampf         Tagespflege              Frau Hanna Hennemann                  Tagespflege

    Frau Rita Hofmann           Tagespflege              Frau Monika Kettenbeil                    Tagespflege

   Eheleute Gisela und Heinz Sölter Tagespflege    Frau Annamarie Niederheide            Tagespflege       
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         Unseren Geburtstagskindern im Juni, Juli und August

gratulieren wir herzlich! 

Juni

Juli

August01.08. Herr Siegfried Busemann    

02.08. Frau Hildegard Walde                 

02.08. Frau Sigrun Stammer

04.08. Frau Waltraud Behrens

04.08. Frau Elisabeth Diederichs

14.08. Frau Heidi Kollmann

17.08. Herr Jürgen Alltag

19.08. Frau Hannelore Broel

20.08. Frau Johanna Fiehm

23.08. Frau Annemarie Ludwig

24.08. Frau Liesa Gloth 

24.08. Herr Manfred Bormann

26.08. Herr Helmut Ziegengeist

27.08. Frau Sigrid Schönefeld

29.08. Frau Helga Butzke

15.07. Frau Irmgard Fraatz   

19.07. Frau Bettina Klippert

20.07. Frau Marita Hieke

20.07. Frau Ruth Rohmund

20.07. Frau Ingrid Zühlke

01.07. Frau Renate Metzner   

04.07. Herr Cord-Joachim Portius

10.07. Herr Rudi Heyroth

12.07. Frau Ursula Rath

02.06. Herr Uwe Bernhard

03.06. Herr Dieter Ahlbrecht

05.06. Frau Brunhilde Müller

07.06. Frau Christa Braunschweig

07.06. Frau Dagmar Schulze

12.06. Frau Renate Haring

17.06. Herr Günter Klemens Dennl

18.06. Frau Ursula Haaker

19.06. Frau Gisela Meyer

20.06. Herr Edgar Pusecker

20.06. Herr Walter Spuddig

21.06. Herr Rudolf Vogt

23.06. Frau Margarete Schievenhövel

24.06. Frau Heike Grün

25.06. Frau Karin Diedrich

26.06. Frau Barbara Hampf

27.06. Frau Annemarie Melle

27.06. Frau Edith Rupprecht

29.06. Herr Tomas Rodemann
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 Der Ambulante Pflegedienst carpe diem

            Wir sind immer gern für Sie da!
Das Team vom Ambulanten Pflegedienst carpe diem
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Kaum zu glauben, dass wir schon die Hauszeitung bis August 2026 
in den Händen halten. Die Zeit ist so schnell aber für die Bewohner 
des “Betreuten Wohnen” nicht langweilig verflogen.

Am 06.02. erwartete uns eine 
musikalische Überraschung durch 
eine Ukulele-Gruppe von 
Mitgliedern aus verschiedenen 
Ländern. Die mitreißenden 
Melodien hätten wir gern 
mitgesungen aber der Text war 
leider nicht Deutsch,

so dass aus unseren Reihen Herr Wilhelm mit Gitarre uns allein vertrat. 
Wir verabschiedeten die Musiker mit herzlichem Beifall und dem Wunsch, 
uns mit deutschen Liedern wieder zu besuchen.

Beim nächsten Treffen am 06.03. handelte 
es sich um ein SOS Thema, wenn Bewohner 
sofortige Hilfe benötigen. Wiederum hatte 
Frau Göbel durch Spürsinn und Zufall eine 
Mitarbeiterin vom Hospiz “An der Lutter” 
gewonnen, die uns nach kurzem Vortrag 
eine SOS Notfalldose für kleine Spende zur 
Verfügung stellte, damit der Notarzt durch 
den ausgefüllten Vordruck sofort richtige 
Maßnahmen ergreifen konnte.

Am 27.03. gab es wie im 
Vorjahr das leckere 
Forellenessen mit 
Kartoffelsalat.

Der 22.04. bescherte uns eine Frühlings-
Busfahrt zur Okertalsperre im Harz zum 
Windbeutelessen mit beeindruckend viel Sahne 
oder wahlweise mit Apfelkuchen der saftig und 
mit knuspriger Decke sehr gelobt wurde.
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Den 1. Mai begrüßten wir unter 
musikalischer Begleitung von Herrn 
Wilhelm mit Frühlingsliedern. Durch 
die von Frau Wilhelm verteilten Texte 
konnten wir bis zum letzten Vers aus 
voller Kehle mitsingen. Es hat Spaß 
gemacht. Da Singen hungrig macht, 
entschloss sich eine größere Gruppe 
spontan, noch zum Mittagessen zu 
bleiben. Es gab Spargel mit leckerem 
Schnitzel.

Der vorläufig letzte Termin 
war am 20.05. das 
diesjährige Spargelessen 
mit zahlreichen An-
meldungen. Für alle Lieb-
haber dieses gesunden und 
“königlichen” Gemüses ein 
kulinarischer Höhepunkt.

Den Mitgestaltern aller Veranstaltungen, besonders Frau Göbel und 
Herrn Wilhelm ganz herzlichen Dank!

Text: Frau Melle    Bilder: Frau Göbel

Am 07.05. stellte uns mit 
einen Dia-Vortrag 
Herr Ziegengeist in einem 1. 
Teil die Rhön vor. Alle, denen 
diese Stunde Freude gemacht 
hat, können sich zu einem 
späteren Zeitpunkt auf den 
2. Teil freuen.

Da jetzt jeden Freitagmittag ein gut gefüllter Verkaufswagen vor der Tür 
hält sind wir alle sehr begeistert von den Leckereien, die der junge Mann 
uns anbietet. Von Spargel, Erdbeeren, Kartoffeln, Eier, Wurst und 
leckeren Salaten. Auch der Eierlikör fehlt nicht, die Kostprobe die er uns 
anbot war sehr lecker. Dadurch hat sich alle paar Wochen eine 
Eierlikörrunde zusammen gefunden.



 1. Was war das schöste Land, das Sie bislang besucht haben?
          Die Dominikanische Republik
 2. Wofür haben Sie als Kind einmal richtig großen Ärger bekommen?

 Ich habe zu Hause das Laminat aus dem Boden gerissen.
 3.  Einer Ihrer Lieblingsfilme?
           Top Gun
 4 . In welches Land würden Sie auswandern, wenn Zeit und Geld keine Rolle spielten?
     Schweiz
 5. Was ist Ihr Lieblingsessen heute und was war es in der Kindheit? 

 Heute: Pizza und Nudeln, früher Milchreis
 6 . Sie dürfen einige Personen zum Essen einladen. Wen wählen Sie?
    Meine Familie
 7. Gibt es ein Buch, dass Sie maßgeblich beeindruckt hat?  
           Nein, ich lese nicht.
 8. Welchen Beruf würden Sie gern ergreifen, wenn Sie noch einmal die Möglichkeit         
    dazu hätten?  Maschinenbau
 9. Wer ist Ihr Lieblingsstar?   Mama und Papa
10. Womit kann man Ihnen einen Freude bereiten?  
    Mit leckerem Essen.
11. Was muss bei Ihnen immer im Kühlschrank sein? 
     Butter, Captain Morgan oder Aperol
12. Was können Sie gut?  Nichts tun
13. Was schätzen Sie an anderen Menschen besonders? 

  Ehrlichkeit und ein lockeres Mundwerk
14. Wobei und an welchen Orten können Sie immer wieder Zuversicht und Kraft  
      schöpfen?  Am Meer
15. Gibt es etwas, das Sie unbedingt noch neu dazulernen oder vertiefen möchten?
     Etwas Spanisch lernen
16. Was tun Sie am liebsten, wenn Sie einmal einen Tag ohne Termine vor sich haben?
      Nichts
17. Welche Sportart begeistert Sie am meisten?  Keine
18. Womit haben Sie Ihr erstes Geld verdient?
          Zeitung austragen
19. Was wollten Sie immer schon mal tun, haben sich aber nie getraut?

  Mit Haien schwimmen
20. Was haben Sie von Ihren Eltern über oder für das Leben gelernt?
           Alles.
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20 Fragen an: Shirin Quentin

Ich heiße Shirin, bin 26 Jahre alt und 
komme aus Göttingen. 2020 habe ich 
mein Examen gemacht und bin seit 
knapp 5 Jahren als Pflegefachkraft in 
der Tagespflege.
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Rückblick der Tagespflege 

Ein Ausflug 
nach Kassel zu 
Meckelburg ist 
immer eine 
Reise wert.

Und ein 
Wellnesstag 
wirkt Wunder.

Ostern 
naht...
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Rückblick der Tagespflege 

Ein Ausflug
 in`s Grüne 
und immer 
ein Grund 
zum Feiern.



Rückblick der Tagespflege 
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Ein Ausflug zur 
Heinz-Sielmann-
Stiftung
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In der Nacht summt es im Zimmer
ganz schön laut, doch kommt´s noch schlimmer.

Erst ein Kribbeln, dann ein Stich!
Warte nur, ich kriege dich!

Aus dem Bett, schnell Licht gemacht,
doch die kleine Mücke lacht:

„Hab mich längst an dir gelabt
und schon meinen Spaß gehabt!“

Ich find sie nicht, sie ist so klein.
Oh, Mückenfrau, bist du gemein.

Mich juckt´s, ich will in Ruhe schlafen,
hau ab, sonst werd ich dich bestrafen.

Kaum liege ich, das Licht ist aus,
summt es schon wieder, welch ein Graus!

Sie wird mich nicht in Ruhe lassen,
na warte, ich werd dich schon fassen.

Wird es erneut im Zimmer hell,
versteckt die Stechmücke sich schnell.

Wer weiß, wo sie nun wieder sitzt,
wahrscheinlich grinst sie ganz verschmitzt.

Und weil ich doch so müde bin,
leg ich mich einfach wieder hin,

krieche komplett unter die Decken
und hoff, sie wird mich nicht entdecken.

Erschöpft schlafe ich schließlich ein,
es muss doch endlich Ruhe sein.
Ich träume von der kleinen Mück,

sie schläft wohl auch, welch großes Glück.

Regina Meier zu Verl

             Der Quälgeist
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Zeit für das Geburtstagsfrühstück im Restaurant

Das beliebte
Saxofonkonzert
mit Marion

Das Basteln 
mit den 
Kindergarten-
kindern
macht so viel 
Freude
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             Auf den Stationen 

Keine Langeweile im Bett

Erst Kekse 
backen, 
Socken 
sortieren 
und dann 
die Kekse 
genießen.

Aufpassen
beim  
Kartenspiel 
und 
Konzentration 
beim
Wurfspiel.
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             Auf den Stationen 

Der Frühling beginnt Frauentag ist Wellnesstag

Ostergottesdienst Ein neues Wurfspiel

Ostereier 
färben und 
Musik 
machen. 
Für jeden 
ist etwas 
dabei.
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             Auf den Stationen 

Endlich ist es wärmer, man kann die Sonne genießen und 
Fische beobachten.

Unsere Kunstwerke 
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             Auf den Stationen 

Klönen unter FrauenKunstwerke entstehen

Gang-
training 
im Flur

Bei den Pantomimen 

Was 
man 
nicht 
sehen 
kann, 
kann 
man 
fühlen 
und 
tanzen 
geht in 
jedem 
Alter.
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              Auf den Stationen 

Es wurde mit 
den 
Kindergarten-
kindern 
gemalt, es 
wurde 
geknobelt 
und 

die Besuchshunde 
waren wieder da 
und auch das 
Gedächtnistraining 
rund um den Mai 
hat viel Spaß 
bereitet.
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             Auf den Stationen 

Manchmal muss man 
auch mal genauer 
hinschauen und mit 
Tieren spielen 
erinnert an die 
Kindertage.

Immer gut rühren 
um einen guten 
Teig zu 
bekommen.

Erinnerungsrunde 
mit alten Bildern.
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. 

 
                  Unser Ostermarkt
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Nach der Halbzeit

Vorbei das Balzen der Vögel
Der Eifer gilt jetzt ihrer Brut

Vorbei das Blühen, das Drängen
trägt lastet der Sonne Glut.

Es kocht der Asphalt auf den Straßen
Gemüter erhitzen im Stau

nur fort in prospektbunte Fernen
der Himmel hat anderes Blau.

Den Zenit bereits überschritten
hat das Jahr die Erwartung erfüllt?
Noch blähen im Sommerwind Segel

sind Nächte in Zauber gehüllt.

Mit allen Sinnen genießen
die Wärme der Erde, das Licht

Die Ernte des Jahres noch vor uns
kein Grund für ein Lied aus Verzicht.

Von Frau Annemarie Melle aus dem Betreuten Wohnen
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Auch wir Mitarbeiter 
hatten allen Grund 
zum Feiern. Unser 
Haus hat von allen 
carpe diem Häusern 
den 1. Platz
belegt und den 
Digital Award 
gewonnen.



Wir freuen uns Sie wieder in unserem Restaurant begrüßen und bewirten zu dürfen! 

        Täglich zwischen 11:30 Uhr und 13.30 Uhr bieten wir wechselnde Tagesgerichte und eine         
kleine a la carte Auswahl an.

  
In der Zeit von 14:00 Uhr und 14:30 Uhr ist das Restaurant geschlossen.

        Ab 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr begrüßen wir Sie wieder zum Kaffee trinken
        mit Torten und Kuchen.

Am 2. Samstag im Monat bieten wir Ihnen unserer gemeinames Frühstück 
der Zeit von 9:00–11:30 Uhr an. Um Anmeldung hierzu wird gebeten.

Für unsere externen Kunden bieten wir unseren Menu-Lieferservice an. 

Wir liefern auf Wunsch täglich frisch gekochte Mahlzeiten in einer speziellen Thermobox. 
Unsere Fahrer bringen das Essen bis an Ihre Haustür. 

Bei Fragen—unsere Küchenchefin berät Sie gern! Telefon 0551—79 77 40 
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Unsere Praxisanleiterinnen mit ihren Auszubildenen aus unserem 
Haus. Sie haben ihre Prüfungen bestanden und sind nun                  
                             Pflegefachkräfte.
                          Herzlichen Glückwunsch!
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Brauweg 28-30, 37073 Göttingen 
E-Mail: goettingen@senioren-park.de 
' 0551 - 79 77 4 - 0 (Zentrale) FAX 0551 - 79 77 4—2555 
' 0551 - 79 77 4 - 2500 (Einrichtungsleitung) 
' 0551 - 79 77 4 - 2501 (Pflegedienstleitung stationär) 
' 0551 - 38190262 (Ambulanter Pflegedienst) 
' 0551 - 79 77 4 - 2599 (Tagespflege) 

  Öffnungszeiten 
   
   Montag bis Sonntag von   9:00 bis 14:00 Uhr sowie 14:30 bis 17:00 Uhr
   Warme Küche täglich  von 11:30 bis 13:30 Uhr
   Sie erreichen uns telefonisch unter: Intern:  2520 

          Extern:  0551 – 79 77 42 520 

Impressum 
Senioren-Park carpe diem, Brauweg 28 –30, 37073 Göttingen 
Redaktion: Das Team der Therapie, Tagespflege, Verwaltung und vom 

Ambulanten Dienst
 

Öffnungszeiten 
beim Friseur 
zur Zeit
auf 
Anfrage 

Jeden 2. Mittwoch im Monat von 
14:30 -15:30 Uhr
im EG im Pflegestützpunkt.

Der Ambulante Hospiz zu Gast
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